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PRESSEMITTEILUNG 
   

Blick über den Tellerrand: 8. Europakongress in Böblingen 
Ein Europa der Zukunft geht nur gemeinsam 

  

  

Vor acht Jahren begann ein Bündnis unter Federführung des DGB mit dieser Veranstal-

tungsreihe. Der Europakongress hat es sich zur Aufgabe gemacht, Beiträge von sozialen, 

demokratischen und transparenten Bewegungen, Kämpfen und Erfolgen zu bieten. Europa 

hat heute viele politische Seiten. Ein sozial gerechtes Europa gerät jedoch zunehmend un-

ter die Räder eines neoliberalen Selbstbedienungsnetzwerks. Die Veranstaltung bereichert 

deshalb den Horizont mit Berichten über Bewegungen, die sich für ein humanistisches, to-

lerantes und menschenfreundliches Europa einzusetzen. Zum achten Mal werden wieder 

Gäste aus anderen Ländern zu Themen eingeladen, die helfen, den Blick über den Teller-

rand zu erweitern. Dieses Jahr liegt der Schwerpunkt auf Frankreich und Polen. 

Frankreich hat im letzten Jahr verstärkte Angriffe auf die Rechte der Arbeitnehmer*innen 

erlebt. Welche „Reformen“ wurden den Menschen aufgezwungen? Welche Kämpfe gab es 

dagegen? Welche Erfolge und Niederlagen? Wer sind die Akteure bei den „Gilets jaunes“, 

den „Gelbwesten“? Wie wird es sich in Zukunft entwickeln? Der Referent Bernard 

Schmid ist Autor und Rechtsanwalt und lebt in Paris. 

Polen, unser größter Nachbar im Osten, hat Grenzen zu Weißrussland und der Ukraine, 

und macht es damit zu einem Kandidaten für einen neuen Rüstungswettlauf. Polen ist ein 

Land, in dem für Frauen mit 60 und Männer mit 65 in Rente gehen, ein Land, das sich ge-

gen die Privatisierung öffentlichen Eigentums stellt, aber auch ein Land, das Schlagzeilen 

macht wegen des Versuchs, Verfassungsrechte abzubauen und eine rückwärtsgewandte 

Gesellschaftspolitik betreibt. Zur Lage der Nation berichtet Albert Oszek, freischaffender 

Künstler, Pädagoge und Übersetzer. In seinem künstlerischen Schaffen widmet er sich der 

sozial engagierten Kunst. 

8. Europakongress Böblingen  
Freitag, 8. November 2019, 15:30 bis 21:00 Uhr 
Arbeiterzentrum, Sindelfinger Str. 14, Böblingen 

Die Teilnahme ist kostenlos.  

Anmeldung erbeten unter Tel. 0711 2028-332 oder boeblingen@dgb.de 

Mehr Infos: www.facebook.com/Europakongress 

Für Rückfragen: DGB-Kreisverband Böblingen, Jörg Munder, Tel. 0711 2028-332  
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